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Das Neu= oder Sigmundsthor in Salzburg.

555

St. Sebaftian ftrogen von Nlar-

mor und befigen unter den zahl-

(ofen Epitaphien in allen Stil-

arten derKienaijjance auch Stücke

von wirklichen Sımjtwertbe.

Zum Schluffe jei noch furz

der fortificatoriichen Bauten,

womit die Zandesherren, Paris

Lodron voran, ihre Hauptjtadt

umpanzerten, gedacht. Sie

(eijteten jeinerzeit große, ja im

Dreißigjährigen Kriege geradezu

rettende Dienfte und erhielten

der Stadt bis vor wenigen Jahr

zehnten den Charakter und das

Gepräge einergeitung. Neuejteng

fonnten gottlob Die meisten

Wälle, Gräben, Baftionen md

lonftigen Denfmale einer ver-

alteten Befejtigungsfunit bejei-

tigt werden; die Nefte davon

geben durch ihre marfige Gejtalt

und den prächtigen Quaderbau

noch immer Zeugniß von ihrer

ehemaligen Bedeutung. Selbjt

einiger Bierformen, joweit der

rauhe Zived fie zuließ, wurde

dabei nicht ganz vergefjen;

namentlich jorgten die Erbauer

an allen Eden und Enden fir

ein mehr oder weniger pompöfes

marmornes Wappenjchild mit

ihrem Namen.

Auch auf die Umgegend

Salzburgs, deren befannte Reize

freilich wie faum irgendwo zu


